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Vorwort 

 
Zum April 2023 wurde die Steuerberatungskanzlei Taxwerk 25 Jahre alt. In dieser Zeit 
wurden die Honorare zusammen mit dieser Neuauflage nur dreimal überarbeitet. 
Ausgenommen sind die wenigen redaktionellen Anpassungen aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben.  

 
Die weitreichende Digitalisierung der Dienstleistungen im Bereich der Steuerberatung hat 
unsere Arbeit und insbesondere den Zeitaufwand in den einzelnen Tätigkeitsbereichen stark 
verändert. Vielleicht nicht von allen wahrgenommen, hat sich vor allem der Fiskus die digitale 
Informationstechnologie zu Nutze gemacht, eigene rudimentäre Tätigkeiten mittels KI auf den 
Steuerbürger und Unternehmen auszulagern.  

 
Der Fiskus, die Institutionen der Sozialversicherungsträger und mittlerweile Banken und 
Ratingagenturen erwarten vollständig digitalisierte Daten, inklusive vorgelagerter Prüfung auf 
Vollständigkeit und Plausibilität. Das führt in einer zunehmenden Zahl von Aufträgen dazu, 
dass die Aufbereitung und Übermittlung der Daten mehr Zeit in Anspruch nimmt, als die 
tatsächliche fachliche Bearbeitung der Angelegenheit. Die Datenempfänger haben faktisch 
die eigentlich in deren Verantwortung liegende eigene Datenerfassung ausgelagert. Die 
schon jetzt existente KI hat dies ermöglicht. Ganz nebenbei und quasi durch die Hintertür 
wurden die Kosten dafür auch auf den Datenlieferanten ausgelagert. Die Neuauflage der 
Honorarübersicht geht daher auf eine stärkere Differenzierung der einzelnen Tätigkeiten 
innerhalb eines Auftrags ein. 

 
Die Verpflichtung der digitalen Vorhaltung aller Belege für Steuererklärungen führt zu 
Aufwand ohne konkreten Anlass. Der nicht vorhersehbare Wunsch des Finanzamtes 
eventuell eine digitale Belegprüfung durchzuführen zwingt uns, alle Ursprungsbelege 
zusätzlich revisionssicher zu archivieren, zusätzlich zur analogen oder mandanteneigenen 
digitalen Bevorratung. Dabei kann die Prüfung auch Belege und Unterlagen betreffen, die 
viele Jahre alt sind und eine Folgewirkung haben.  

 
Zunehmend ist auch der Trend erkennbar, dass fachliche Fragen nicht mehr von Finanzamt 
oder Sozialversicherungsträger beurteilt werden wollen. Es werden keine eigenen 
Rechtsbeurteilungen durchgeführt, sondern im Wesentlichen darauf abgestellt, dass eine 
eigene Fehleinschätzung weitestgehend unwahrscheinlich ist. Im Zweifel lehnt die Institution 
einfach ab, ohne Rechtsgrundlage, aber konsequent mit Verweis auf die KI. Das erzeugt 
Rückfragen und Rechtsstreitigkeiten noch im Veranlagungsverfahren, also vor einem 
eigentlichen Rechtsbehelfsverfahren.Der Steuerberater hat damit als unabhängiges Organ 
der Steuerrechtspflege eine ganz neue Bedeutung in der von KI dominierten 
Steuerrechtsfindung bekommen. 
 
Steuerberaterinnen und Steuerberater waren wohl noch nie so existentiell von Bedeutung für 
Unternehmen des Mittelstands wie aktuell. Damit wird jeder abgestraft, der vor einigen 
Jahren noch die Behauptung verbreitet hat, dass die KI den steuerberatenden Beruf 
verdrängen wird. Vielmehr hat sich für uns das Aufgabengebiet wesentlich verbreitert und 
komplexer gestaltet.  
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Die Entwicklungen im Umfeld müssen in der Vergütung für unsere Arbeit untergebracht 
werden. Das ist immer schwieriger zu kommunizieren. Gerade dann, wenn wir die Rechte 
unserer Mandanten gegenüber Fiskus und Sozialversicherungsträgern vertreten und 
durchsetzen, bevor der auftraggebende Mandant dies bewusst zur Kenntnis nimmt. 
 
Im Dienstleistungsbereich Finanzbuchhaltung und Lohn- und Gehaltsabrechnung ist die 
Digitalisierung der Leistungsprozesse voll angekommen. Unter der Voraussetzung, dass vor- 
und nachgelagerte Prozesse ebenfalls digital erfolgen und die Schnittstellen aufeinander 
abgestimmt sind, kann mittels KI der Bearbeitungsprozess wesentlich beschleunigt werden. 
Die möglichen Kostenreduktionen dürfen allerdings nicht zu Lasten der Qualität gehen. Die 
Anwendung der immer noch gültigen Gebührenregelungen mittels Gegenstandswert, 
Gebührenrahmen und Wertetabelle ist dennoch zutreffend.  
 
Der bisherige Zeitaufwand für das Kontieren und Erfassen reduziert sich, aber die 
technischen Aufwendungen sowie die notwendige Qualitätssicherung laufen dem entgegen. 
Zudem hat sich der Anspruch an die Ausstattung und den Inhalt von Finanz-
buchhaltungsbelegen wesentlich erhöht und die Zahl der Geschäftsvorgänge hat sich durch 
den immer weiter steigenden Einkauf im Internet bei gleicher Gesamtsumme vervielfacht.  
 
Die Ihnen hier vorliegende Honorarübersicht unserer Steuerkanzlei soll Ihnen die Möglichkeit 
geben, vor bzw. bei Auftragserteilung die zu erwartenden Kosten abzuschätzen. Je nach 
Verfahrensverlauf kann dies aber auch nur eine grobe Einschätzung sein. 
 
Die wichtigste Einflussnahme auf die Gebührenrechnung bleibt die Mitarbeit des Mandanten 
in der Sache. Wird die Zuarbeit und die Qualität der Unterlagen nicht ausreichend 
mandantenseitig geleistet, erhöht sich der Aufwand in der Steuerberatung entsprechend. 
Letztlich steigt unser Aufwand und damit die Gebühr.  
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In unserer Verantwortung liegt es damit, trotz allem ein wirtschaftlich vernünftiges Ergebnis 
für unsere Auftraggeber zu erzielen. Soweit unsere Vergütung keine Finanzierung durch die 
steuerrechtlichen Vorteile erfährt, werden Sie im Verlauf des Auftrags die Frage gestellt 
erhalten, ob und in welchem Umfang ein Verfahren weitergeführt werden soll. Soweit Sie uns 
beauftragen, Ihre Pflichten, die Sie gegenüber Fiskus und Sozialversicherungsträgern zu 
erfüllen haben, standesgemäß zu erledigen, wird im Rahmen der Steuerberater-
vergütungsverordnung unter Berücksichtigung von Aufwand, fachlichem Anspruch und 
Haftungsrisiken abgerechnet. Diese Vergütung kann niemals mit einem potenziellen 
wirtschaftlichen Vorteil verglichen werden.  Gute Steuerberatung besteht oftmals weniger in 
der Verschaffung von Vorteilen als der Vermeidung von Nachteilen. Der vergleichende Wert, 
ein Problem gelöst zu haben, oder erst gar nicht gehabt zu haben, ist kaum allgemeingültig 
zu ermitteln. 
 
Neu ab Oktober 2023 ist die Vorschussrechnung nun auch für die Beauftragung zur 
Erstellung aller Steuererklärung sowie Gewinnermittlungen und Jahresabschlüsse. Die oben 
dargestellten veränderten Rahmenbindungen erlauben es nicht mehr, mit Erstellung der 
Steuererklärungen oder Gewinnermittlungen bereits eine endgültige Gebührenrechnung 
nach der Steuerberatervergütungsverordnung zu erstellen. In dieser müssen alle Leistungen 
bis zur Veranlagung mit Steuerbescheid berücksichtigt werden. Der zeitliche Horizont bis zur 
Schlussrechnung ist nicht sicher einschätzbar und kann von wenigen Monaten bis zu zwei 
Jahren reichen. Daher muss eine Vorschussrechnung auf Basis der voraussichtlichen 
Gebührenhöhe erfolgen. Die Schlussrechnung erfolgt dann nach endgültiger Veranlagung 
bzw. Bescheiderteilung.  
 
Bei Bedarf können wir gerne zusammen beispielhaft die möglichen Gebühren ermitteln. 
Sprechen Sie uns hierzu bitte an. 

 
Hünstetten, im September 2023 

 
Dipl-Betriebswirt (FH) Torsten von Arend 
Steuerberater - Landwirtschafltiche Buchstelle 
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1. Finanzbuchhaltung 
 

  Auftragsart Finanzbuchhaltung 
 
 Tätigkeit Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

Auftrag 104 – 108 
 
Buchführung oder Führen steuerlicher 
Aufzeichnungen einschließlich Kontieren  
  

 
 

§ 33 Abs. 1 StBVV 
Jahresumsatz oder höhere Aufwandssumme 

Standardgebühr 8/10 - Tab. C 
 
 

 
 
 
Auftragsart Zusatzleistungen im Zusammenhang mit der Erstellung bzw. Auswertung der 
Finanzbuchhaltung  
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr – Tabelle 

 Auftrag 101, 110, 111 
 
Hilfeleistungen bei der Einrichtung der Buchhaltung 
i.S.v. §§ 33 und 34 

 
 

§ 32 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
  

 

 Einrichtung von individuellen Auswertungen 
BWA, Betriebsvergleich, Kurzberichten 
BWA- oder Unternehmensreport, Graphiken 
OPOS- Mahnungen und Zahlungsverkehr 
Chefübersichten und externer Betriebsvergleich 
 

§ 33 Abs. 7 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde 
 

   
 Sonstige Tätigkeiten 

Mehraufwand - Vorbereitung der Buchungsbelege 
Vorsortierung 
Formelle Kontrolle  
Reisekostenabrechnung  
Währungsumrechnung  
Allgemeine Herstellung der Verbuchungsfähigkeit 
Hinweise zur korrekten Führung des Kassenbuches 

§ 33 Abs. 7 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde 

   
 Kostenrechnung mit 

Deckungsbeitragsrechnung  
Kurzfristige Erfolgsplanung  
Kostenträger- und Kostenstellenkalkulation  
Analyse der BWA-Zahlen  
Sonstige Leistungen im Zusammenhang mit der 
Finanzbuchhaltung  

§ 33 Abs. 7 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
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Auftragsart Grundleistungen für selbstbuchende FiBu-Mandanten 
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Auftrag 101, 104-108, 111 
 
Unterstützung bei der Auswahl und Einrichtung der 
geeigneten FiBu-Software  
Einrichtung der Buchhaltung einschließlich 
Kontenrahmen  
Einrichtung einer OPOS-Buchführung mit 
Mahnungen und Zahlungsverkehr  
Einrichtung einer Kostenrechnung  
Schulung der Mitarbeiter des Mandanten  
Telefonsupport durch die Kanzlei  
Prüfung der Buchhaltung auf Ordnungsmäßigkeit 
und Plausibilität  
Sonstige Leistungen  

 
 

§ 32 StBVV i.V.m. § 611 BGB 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV i.V.m. § 632 BGB 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  

 
 
 
Auftragsart Elektronische Übertragung an Finanzbehörden 
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 109 
 
Übertragung der Umsatzsteuerdaten an die 
Finanzbehörde für Selbstbucher  

 
 

§ 35 Abs. 7 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 

€ 50,00 pro Übertragung 
    
    
    

Besondere Finanzbuchhaltung Land- und Forstwirtschaft 
 

  Auftragsart Finanzbuchhaltung Land- und Forstwirtschaft  
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 104-108 
 
Buchführung oder das Führen steuerlicher 
Aufzeichnungen mit Kontieren 

 
 

§ 39 Abs. 2 Nr. 1 
Betriebsfläche und Jahresumsatz 

gemäß Abs. 5 und 6 
3/10-20/10 - Tabelle D Teil a und b 

   
 Buchführung oder das Führen steuerlicher 

Aufzeichnungen nach kontierten Belegen oder 
erstellten Kontierungsunterlagen 
 

§ 39 Abs. 2 Nr. 2 
Betriebsfläche und Jahresumsatz 

gemäß Abs. 5 und 6 
3/20-20/20 - Tabelle D Teil a und b 

 
   
 Buchführung oder das Führen steuerlicher 

Aufzeichnungen per Datenverarbeitung 
§ 39 Abs. 2 Nr. 3 

Betriebsfläche und Jahresumsatz 
gemäß Abs. 5 und 6 

1/20-16/20 zzgl. Kosten Datenverarbeitung  
 Tabelle D Teil a und b 
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2. Lohnbuchhaltung 

 
   Auftragsart Lohnbuchhaltung 
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Auftrag 202-206 
 
Erstmalige Einrichtung von Lohnkonten und 
Aufnahme der Stammdaten 

 
 

§ 34 Abs. 1 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 
€ 20,00 je Arbeitnehmer/Vorgang  

   
 Führung von Lohnkonten und Anfertigung von 

Lohnabrechnungen 
 

§ 34 Abs. 2 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 
€ 22,00 je Arbeitnehmer/Vorgang  

 
   
 Hilfeleistung bei sonstigen Tätigkeiten im 

Zusammenhang mit dem Lohnsteuerabzug und der 
Lohnbuchführung 
 

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde 
 

   
 Abmeldung eines Arbeitnehmers  

Erstellung der Meldung an 
Sozialversicherungsträger und Fertigung der 
Lohnbescheinigung und dazugehöriger 
Steuerbescheinigung  
 

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 
€ 20,00 je Arbeitnehmer/Vorgang 

 

   
 Änderung der Krankenkasse  

Krankenkassenwechsel eines Arbeitnehmers 
§§ 34 Abs. 5 und 14 StBVV 

Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 
€ 20,00 je Arbeitnehmer/Vorgang 

 
   
 Lohnfortzahlungsanträge (AAG)  

Hilfeleistungen im Zusammenhang mit der 
Bearbeitung von Lohnfortzahlungsanträgen  

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 
€ 22,00 je Arbeitnehmer/Vorgang 

   
 Meldung zur Berufsgenossenschaft 

(Jahresmeldung) 
Hilfeleistungen im Zusammenhang mit der 
Erstellung der Jahresmeldung an die 
Berufsgenossenschaft  

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 

€ 50,00 je Meldung  

   
 Manuelle Meldung an Sozialversicherungsträger  

Erstellung einer manuellen Meldung an die 
Sozialversicherungsträger, i.d.R. Krankenkassen  
 

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

   
 Manuelle Lohnsteuermeldung  

Erstellung einer manuellen Lohnsteueranmeldung 
außerhalb des Lohnbuchhaltungssystems oder die 
Erstellung einer Lohnsteueranmeldung als einzige 
Leistung der Lohnbuchhaltung 

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde 

   
 Jahresentgeltmeldung per DÜVO an 

Sozialversicherungsträger  
Meldung des Jahresentgelts per elektronischer 
Datenübertragung mittels Rechenzentrum an die 
Sozialversicherungsträger i.d.R. 

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV 

€ 50,00 je Meldung  
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Bundesversicherungsanstalt für Angestellte oder 
Landesversicherungsanstalt für Angestellte  

 Arbeitsbescheinigung  
Erstellung von Arbeitsbescheinigungen  

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
   
 Teilnahme an Sozialversicherungsprüfungen  

Teilnahme und Hilfeleistung im Zusammenhang mit 
der Durchführung von Prüfungen durch die 
Sozialversicherungsträger 

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  

   
 Teilnahme an Lohnsteueraußenprüfungen  

Teilnahme und Hilfeleistungen im Zusammenhang 
mit der Durchführung von 
Lohnsteueraußenprüfungen 

§ 34 Abs. 5 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  

   
 Sonstige Aufträge im Zusammenhang mit Lohn- 

und Gehaltsbuchhaltungen  
§ 34 Abs. 5 StBVV 

Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde  

   
 Erstmalige Einrichtung der Lohnbuchhaltung  § 34 Abs. 5 StBVV 

Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde  

   
   
   

3. Jahresabschluss Grundleistungen 
 

   Auftragsart Jahresabschluss 
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Auftrag 301, 302, 303, 307 
 
Eröffnungsbilanzen  
 

 
 

§ 35 Abs. 1 Nr. 4 StBVV 
berichtigte Bilanzsumme (vgl. Abs. 2 Satz 2)   

Standardgebühr 10/10 - Tab. B 
 

   
 Aufstellung des Jahresabschlusses   § 35 Abs. 1 Nr. 1a StBVV 

Mittel zwischen der berichtigen Bilanzsumme und der 
betrieblichen Jahresleistung  

(im Einzelnen vgl. Abs. 2 Satz 2-9) 
Standardgebühr 25/10 - Tab. B 

   
 Erstellung des Anhangs § 35 Abs. 1 Nr. 1b StBVV 

wie Nr. 1 Buchst. a 
Standardgebühr 8/10 - Tab. B  

   
 Zwischenabschluss oder vorläufiger Abschluss § 35 Abs. 1 Nr. 2 StBVV 

wie Nr. 1 Buchst. a 
Standardgebühr 25/10 - Tab. B 

   
 E-Bilanz  § 35 Abs. 1 Nr. 3b StBVV 

wie Nr. 1 Buchst. a 
Standardgebühr 5/10 

   
 Auseinandersetzungsbilanz § 35 Abs. 1 Nr. 5 StBVV 

berichtigte Bilanzsumme (vgl. Abs. 2 Satz 2) 
Standardgebühr 15/10 - Tab. B 

   
 Gewinnermittlung nach Durchschnittssätzen § 26 Abs. 1 StBVV 

Durchschnittssatzgewinn nach § 13a Abs. 3 Satz 1 
EStG; bei mehreren Betrieben für jede 

Gewinnermittlung (Abs. 2) 
Standardgebühr 15/10 - Tab. B 
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 Für Angelegenheiten, die sich auf land- und 

forstwirtschaftliche Betriebe beziehen gelten 
Abweichungen zu vorgenannten Tätigkeiten 

§ 39 StBVV 
Betriebsfläche und Jahresumsatz zuzüglich 

Privateinlagen, mindestens Höhe der Aufwendungen 
zuzüglich Privatentnahmen 

Gebührenrahmen 3/10-10/10 
 

   
 Ermittlung des Überschusses der 

Betriebseinnahmen über die Betriebsausgaben bei 
den Einkünften aus  
Land- und Forstwirtschaft 
Gewerbebetrieb 
selbstständige Arbeit 
 

§ 25 Abs. 1 StBVV 
Summe der Betriebseinnahmen oder höhere Summe 

der Betriebsausgaben, mindestens € 17.500 
Standardgebühr 20/10 

 

   
 Zusatzleistungen  

Vorarbeiten zur Abschlusstätigkeit  
Erstellen eines Bilanzberichtes  
Unterstützung bei der Erstellung des Lageberichts  
Bilanzanalyse  
Sonderbilanzen  
Ergänzungsbilanzen  
Sonstige Tätigkeiten  

§§ 25 abs. 2, 35 Abs. 3 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

oder in den Fällen LuF 
§39 Abs. 3 Nr. 1 StBVV 

Betriebsfläche und Jahresumsatz zuzüglich 
Privateinlagen, mindestens Höhe der Aufwendungen 

zuzüglich Privatentnahmen 
Gebührenrahmen 1/10-6/10 

 
 
 

 
 
 

4. Private Steuern und Unternehmensbesteuerung  
Steuererklärungen und Nebenleistungen 

 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Auftrag 301, 501-505, 604, 605 
 
Einkommensteuererklärung  
ohne Ermittlung der Einkünfte 

 
 

§ 24 Abs.1 Nr. 1 StBVV 
Summe der positiven Einkünfte 
Standardgebühr 4/10 - Tab. A 

 
 

   
 Feststellung der Einkünfte ohne Einkunftsermittlung § 24 Abs. 1 Nr. 2 StBVV 

Summe der positiven Einkünfte, mind. € 8.000 
Standardgebühr 3/10 - Tab. A 

 
   
 Körperschaftssteuererklärung § 24 Abs. 1 Nr. 3 StBVV 

Einkommen vor Berücksichtigung eines 
Verlustabzugs, mind. € 16.000 
Standardgebühr 5/10 - Tab. A 

   
 Gewerbesteuererklärung  § 24 Abs. 1 Nr. 5 StBVV 

Gewerbeertrag vor Freibetrag und Verlust,  
mind. € 8.000 

Standardgebühr 4/10 - Tab. A 
   
 Umsatzsteuererklärung für das Kalenderjahr 

einschließlich ergänzender Anträge und Meldungen 
10% der Entgelte und der Entgelte, für die der 

Leistungsempfänger Steuerschuldner ist, jedoch 
 mind. € 8.000 

Standardgebühr 5/10 - Tab. A 
   
 Erbschaftsteuererklärung ohne Ermittlung der 

Zugewinnausgleichsforderung 
§ 24 Abs. 1 Nr. 12 StBVV 

Bruttonachlass, mind. € 16.000 
Standardgebühr 6/10 - Tab. A 
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 Schenkungsteuererklärung § 24 Abs. 1 Nr. 13 StBVV 

Rohwert der Schenkung, mind. € 16.000 
Standardgebühr 6/10 - Tab. A 

   
 Erklärung zur Feststellung nach dem 

Bewertungsgesetz  
§ 24 Abs. 1 Nr. 11 StBVV 

Erklärter Wert 
Standardgebühr 10/10 

   
 Antrag auf Lohnsteuerermäßigung (Eintragung von 

Freibeträgen) 
§ 24 Abs. 3 StBVV 

Voraussichtlicher Jahresarbeitslohn, mind.  € 4.500 
Standardgebühr 3/20 - Tab. A 

   
 Erklärung zur Feststellung der Grundsteuer ab dem 

Jahr 2025 
 

§ 24 Abs. 1 Nr. 11a StBVV 
Grundsteuerwert 

Standardgebühr 6/20 

   
 Überschussermittlung bei den Einkünften aus 

nichtselbstständiger Arbeit, Kapitalvermögen, 
Vermietung und Verpachtung oder sonstigen 
Einkünften 
 

§ 27 Abs. 1 StBVV 
Der jeweils höhere Betrag, der sich aus der Summe 

der Einnahmen oder der Summe der Werbungskosten 
ergibt, mind. € 8.000; bei getrennter Ermittlung jeweils 

für jede Überschussrechung gesondert (Abs.2) 
Standardgebühr 7/10 – Tab. A  

 
   
 Über das übliche Maß erheblich hinausgehende 

Vorarbeiten 
§ 27 Abs. 3 StBVV 

Zeitaufwand § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde  

   
 Prüfung eines Steuerbescheides  § 28 StBVV 

 
   
 Im Zusammenhang mit der Beauftragung der 

Erstellung einer Steuererklärung  
 

Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV € 50,00  
 

   
 Bei der Beauftrag nach Zugang des 

Steuerbescheides 
Zeitaufwand § 13 StBVV  

Vergütung je angefangene halbe Stunde  

 
 

 
5. Allgemeine Steuerberatung und sonstige Leistungen im Zusammenhang 

mit der Vertretung vor der Finanzbehörde 
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 601-603, 608, 609 
 
Steuerliche Erfassung 

 
 

§ 23 Nr. 10 StBVV 
Pauschale nach § 14 Abs. 1 StBVV € 180,00  

 
   
 Antrag auf Stundung  

 
§ 23 Nr. 2 StBVV 

Wert des Interesses 
Gebührenrahmen 2/10 – 8/10 

 
   
 Allgemeine Fragen der Finanzbehörde zu 

steuerlichen Verhältnissen 
§ 31 StBVV 

Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde  
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 Klärung steuerlich relevanter Lebenssachverhalte  

 
Zeitgebühr 

 

 Erlassanträge § 23 Nr. 5 
zu erlassender Betrag  

2/10-8/10 - Tab. A 
   
 Abwendung von Vollstreckungsmaßnahmen  

 
Zeitgebühr 

   
 Klärung des finanzamtlichen Kassenkontos  

 
Zeitgebühr 

   
 Stellungnahme zu steuerlichen Anwendungs- und 

Verfahrensfragen 
Zeitgebühr 

 
Alle weiteren Tätigkeiten, die nicht im Einzelnen hier genannt sind werden nach der bei Beauftragung 
jeweils gültigen Fassung der Steuerberatervergütungsverordnung abgerechnet. 

 
 
 

6. Wirtschaftsberatung 
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 701, 707, 709 
 
Betriebsberatung und -planung  
Finanzierungsberatung  
Kapitalausstattung  
Liquiditätsplanung  
Vermögensgestaltungsberatung zur Wahl der 
Anlageform  
Vermögensverwaltung  
 

 
 

§ 611 BGB 
Zeitgebühr gemäß § 632 BGB 

€ 200,00 je angefangene Stunde 
nach Vereinbarung € 600,00 halber Tag 

nach Vereinbarung € 1.200,00 ganzer Tag 

   
 Steuerliche Gestaltungsberatung  

Wahl der richtigen Rechtsform 
Ausgestaltung und Durchführung von 
Steuerkonzeptionen einschl. Vertragsberatung  

§ 611 BGB 
Zeitgebühr gemäß § 632 BGB 

€ 200,00 je angefangene Stunde 
nach Vereinbarung € 600,00 halber Tag 

nach Vereinbarung € 1.200,00 ganzer Tag 
 
 
 
7. Finanzberatung 

 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 602 
 
Steuerliche Planungsrechnung für  
Freiberufler  
Gewerbebetriebe  
Alle Gesellschaftsformen  
 

 
 

§ 611 BGB 
Zeitgebühr gemäß § 632 BGB 

€ 200,00 je angefangene Stunde 
nach Vereinbarung € 600,00 halber Tag 

nach Vereinbarung € 1.200,00 ganzer Tag  

   
 Steuerliche Gestaltungsberatung u.a. bei 

Schenkung und Vererbung 
§ 21 Abs. 1 StBVV 

Zeitgebühr gemäß § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde 
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 Vermögensberatung jeder Art § 611 BGB 

Zeitgebühr gemäß § 632 BGB 
€ 200,00 je angefangene Stunde 

nach Vereinbarung € 600,00 halber Tag 
nach Vereinbarung € 1.200,00 ganzer Tag 

   
   
   

8. Steuerrechtsdurchsetzung 
 

 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 
Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 603, 606, 607, 812 
 
Einspruch bzw. Widerspruch   

 
 

§ 40 
Wert des Interesses = strittiger Steuerwert 

(Mindestgegenstandswert € 1.50 
0 gem. § 23 Abs. 1 Satz 3 RVG i.V.m. § 52 Abs. 4 Nr. 

1 GKG) 
Gebührenrahmen 0,5-2,5 

§ 40 StBVV i.V.m. § 2 Abs. 2 RVG, Nr. 2300 VV-RVG 
 

   
 Vertretung vor Finanzgerichten Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

   
 Teilnahme an Betriebsprüfungen und sonstigen 

Prüfungen wie u.a. Lohnsteuerprüfungen 
 

Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde  

 

   
 Antragswesen Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

 
 
 

9. Betriebsprüfung 
 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Auftrag 607 
 
Teilnahme an Prüfungen (Außenprüfungen) und 
Nachschauen einschließlich Schlussbesprechung 
und Prüfung des Prüfungsberichtes, für die 
Teilnahme an einer Ermittlung der 
Besteuerungsgrundlagen oder an einer Maßnahme 
der Steueraufsicht 
 

 
 

§ 29 Nr. 1 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

   
 Vorbereitung der Betriebsprüfung  

Aufbereitung und Zusammenstellung der 
Unterlagen  
Herstellung der elektronischen Daten zur Prüfung  

Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde  
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10. Treuhandtätigkeit und sonstige vereinbare Tätigkeiten 

 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Gutachten und Hilfe bei der Vertragsgestaltung 
sowie Betreuung  
Bei Veräußerung  
Bei Umwandlung  
Bei Kreditbeschaffung  
Allgemeine Treuhandtätigkeiten (Verwaltung 
fremden Vermögens)  
sonstige nicht genannte vereinbare Tätigkeiten 

§ 21 StBVV und § 611 BGB 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV oder § 632 BGB 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

 
 

 

11. Gründungsberatung 
 

 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 
Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 701, 702, 704 
 
Beurteilung von Unternehmenskonzepten  

 
 

§ 611 BGB 
Zeitgebühr gemäß § 632 BGB 

€ 200,00 je angefangene Stunde 
nach Vereinbarung € 600,00 halber Tag 

nach Vereinbarung € 1.200,00 ganzer Tag  
   
 Unterstützung bei Verhandlungen  

Bank- und Kreditverhandlungen  
Vertretung vor Behörden  
Sonstige Vertragsverhandlungen 

§ 611 BGB 
Zeitgebühr gemäß § 632 BGB 

€ 200,00 je angefangene Stunde 
nach Vereinbarung € 600,00 halber Tag 

nach Vereinbarung € 1.200,00 ganzer Tag 
 
 
 

12. Prüfungstätigkeiten 
 

 Tätigkeit  Vergütungsgrundlage  
 Auftrag 605 

 
Nach (EG-) Steuern und internationalem 
Steuerrecht  

 
 

§ 21 StBVV und § 611 BGB 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV oder § 632 BGB 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

 
 
 
13. Kostenerstattung 

 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle  

 Auftrag 902 
 
Fahrten (§ 18 StBGebV) 

 
 

€ 0,80 pro Kilometer 
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 Übernachtungskosten  

Verpflegung  
Sonstige Aufwendungen  

€ 80,00 Tagessatz 

   
 Tage-/Abwesenheitsgeld bei Einsätzen, die nach 

Gegenstandswert abgerechnet werden (§ 18 
StBGebV) 

€ 30,00 / € 50,00 / € 80,00 
je Dauer 

   
 Dokumentenpauschale (§ 17 StBGebV) € 0,50 je Seite (max. 50)  

€ 0,15 jede weitere Seite 
 
 

 
14. Auslagenersatz für IT-Dienstleistungen und Aufwandsersatz für die 

Übernahme oder Bereitstellung digitaler Daten 
 
 Tätigkeit Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

  Auftrag 901 
 
Ersteinrichtung und Authentifizierung zur 
elektronischen Einrichtung der Steuererklärungen  

 
 

€ 25,00  

   
 Übertragung der elektronischen Daten zu 

Steuererklärungen  
€ 35,00 

   
 Ersatz für Zeitaufwand für Datenübernahmen §§ 13 Nr. 2, 25 Abs. 2, 33 Abs. 7, 35 Abs. 3 StBVV 

Zeitgebühr gemäß § 13 StBVV 
Vergütung je angefangene halbe Stunde 

 
   
 Ersatz für Zeitaufwand bei Datenbereitstellung § 611 BGB 

Zeitgebühr gemäß § 632 BGB 
€ 200,00 je angefangene Stunde 

nach Vereinbarung € 600,00 halber Tag 
nach Vereinbarung € 1.200,00 ganzer Tag 

   
 Ersatz für Fremdkosten  § 670 BGB 

Höhe der Fremdkosten zuzüglich 5% für 
Geschäftsbesorgung 

 
 
 

15. Kostenrechnung für Versand und Kommunikation (§ 16 StBGebV) 
 

 Tätigkeit Rechtsvorschrift 
Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Abrechnung eines pauschalen Kostensatzes erfolgt 
je Abrechnungsposition  

20% der Honorarsumme 
max. € 20,00 
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16. Besprechungen mit Behörden oder mit Dritten in abgabenrechtlichen 

Sachen 
 

 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 
Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Mitwirkung an Besprechungen über tatsächliche 
oder rechtliche Fragen, die von der Behörde 
angeordnet sind oder im Einverständnis mit dem 
Auftraggeber mit der Behörde oder mit Dritten 
geführt werden 

§ 31 StBVV 
Zeitaufwand gemäß § 13 StBVV 

Vergütung je angefangene halbe Stunde  
 

 
 
 

17. Zahlung 
 

   Tätigkeit  Rechtsvorschrift 
Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Die Zahlung hat nach Rechnungserhalt sofort zu 
erfolgen  
Verzug im Sinne § 286 BGB tritt spätestens 10 
Tage nach Rechnungserhalt ein 

 
 

 
 

   
 Mahnung  

 
€ 25,00 je Fall 

 
 Verzugsschaden 12 % p. A. vom Nettobetrag 

 
 
 
18. Vorschuss 

 
 Tätigkeit  Rechtsvorschrift 

Gegenstandswert 
Gebühr - Tabelle 

 Auftrag 399, 599, 699, 799 
Für die entstandenen und die voraussichtlich 
entstehenden Gebühren und Auslagen  
 

 
§ 8 StBVV 
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Anhang 
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Allgemeine Erläuterungen 

Die Leistungen der Steuerberater werden auf Grundlage der Steuerberatergebühren-
verordnung und nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch abgerechnet. 

Die Gebührenregelungen beziehen sich auf die Tätigkeiten, die das Berufsbild des 
Steuerberaters prägen. Sie gelten nicht für Tätigkeiten, die mit dem Beruf des Steuerberaters 
vereinbar sind und ausgeübt werden. 

Für den überwiegenden Teil der beruflichen Tätigkeit sieht die Verordnung eine Wertgebühr  
vor.  Die Anwendung der Zeitgebühr ist auf eine geringe Anzahl von Gebührentatbeständen 
beschränkt. Es sind dies die Fälle, in denen  im  Allgemeinen  kein Gegenstandswert  bestimmt  
werden  kann oder  in denen der Zeitaufwand für die betreffende Tätigkeit nach den 
Erfahrungen der Praxis so unterschiedlich ist, dass eine Gebührenberechnung nach dem 
Gegenstandswert selbst bei einem weitgespannten Gebührenrahmen in vielen Fällen nicht zu 
einem wirtschaftlich vernünftigen Ergebnis führen würde. Die Fälle, in denen der Steuerberater 
die Zeitgebühr ansetzen darf, sind in der Steuerberatergebührenverordnung abschließend 
aufgezählt. Weiterhin kann eine Zeitgebühr auch individuell vereinbart werden. 

Von lediglich geringer Bedeutung für den Steuerberater ist die Betragsrahmengebühr. Sie ist 
nur für einige Tätigkeiten vorgesehen, z. B. für die Ratgebühr in steuerstrafrechtlichen und 
bußgeldrechtlichen Angelegenheiten und für bestimmte Hilfeleistungen bei der 
Lohnbuchführung. 

Die Bestimmung der konkreten Gebühr innerhalb des jeweiligen Rahmens hat nach billigem 
Ermessen zu erfolgen. Hierbei sind alle Umstände, insbesondere die Bedeutung der 
Angelegenheit sowie der Umfang und die Schwierigkeit der einzelnen Steuersache zu 
berücksichtigen. Die Entscheidung ist also jeweils von Fall zu Fall zu treffen. In der Regel wird 
die Mittelgebühr berechnet. 

Die Kostenerstattung im Zusammenhang mit Leistungen, welche nach StBVV abgerechnet 
werden, wird ebenfalls nach StBVV berechnet. 

Die Vergütungsverordnung ist so ausgestaltet, dass die in der Verordnung vorgesehen 
Gebühren in etwa der angemessenen Zeitgebühr entsprechen.  Im Einzelfall können allerdings 
durch die Vereinheitlichung der Berechnungsgrundlagen und des Berechnungsverfahrens 
gewisse Verschiebungen auftreten. 

Für alle weiteren Tätigkeiten, die durch das Bürgerliche Gesetzbuch geregelt werden, ist eine 
angemessene Vergütung bei Auftragserteilung zu vereinbaren. Die vorliegende 
Honorarübersicht ist Bestandteil der allgemeinen Auftragsbedingungen und daher Grundlage 
jeder Auftragserteilung. Art, Umfang und Gestaltung unserer Honorare möchten Sie bitte der 
nachfolgenden Übersicht entnehmen. Soweit in der Honorarübersicht für eine Leistung eine 
Zeitgebühr angegeben ist, gilt diese als zwischen den Parteien vereinbart im Sinne von § 4 
StBVV. 

 

 

 

 



t a x w e r k . d e  
Steuerberatung mit System 

 

 
Soweit eine Vergütung nach Zeitaufwand vereinbart wird, gilt folgendes: 

 
Geltungsbereich der StBVV  
 

· Sachbearbeiter         105,00 Euro/Stunde 
 

· Berufsträger              150,00 Euro/Stunde 
 

· Sonstige Mitarbeiter    60,00 Euro/Stunde 
            

Die Abrechnung erfolgt je angefangene halbe Stunde, gemäß § 13 StBVV.  

 

Außerhalb Geltungsbereich der StBVV 
 

· Juniorberater              120,00 Euro/Stunde 
 

· Seniorberater             210,00 Euro/Stunde 
 

· Sonstige Mitarbeiter     90,00 Euro/Stunde 
 

Die Abrechnung erfolgt je angefangene Viertelstunde. 

 

Die elektronische Rechnung wird in Kürze in den meisten Bereichen zur Pflicht. Ab dem Jahr 
2025 wird zwischen Unternehmen die Papierrechnung überflüssig. Stattdessen muss die 
Rechnung elektronisch nach den Formaten ZUGFerd oder Xrechnung erstellt und übermittelt 
werden. Eine PDF ist keine elektronische Rechnung und erfüllt die Anforderungen nicht. 
Weiterhin ist eine automatisierte Übermittlung aller B2B-Rechnungen an den Fiskus zu 
erwarten. Entsprechend reagieren wir bereits heute und stellen den Rechnungsversand 
sukzessive um. 

 

Zuletzt sei angemerkt, dass bei einer nicht vereinbarten Unterlassung einer Zahlung auf eine 
Honorarrechnung, bei Mahnung eine Gebühr entsteht sowie der Verzugsschaden berechnet 
wird. Sollte eine Honorarrechnung einmal nicht zeitgerecht bezahlt werden können, sprechen 
Sie uns bitte direkt an. So können Mahngebühren und Zinsen vermieden werden. 








